
Informationen zur Rektosigmoidoskopie 

DOKUMENTE, DIE ZU BRINGEN SIND: 

• Das von Ihrem Arzt unterschriebene Rezept für die Rektosigmoidoskopie (falls Sie 

überwiesen werden). 

• Ihre Sozialversicherungskarte 

• Das unterschriebene Einverständniserklärungsformular. 

ANREISE: 

Bitte melden Sie sich 45 Minuten vor der Untersuchung an der Anmeldung der Endoskopie-

Abteilung. 

MEDIKAMENTÖSE VORSICHTSMASSNAHMEN: 

• Medikamente, die fortgesetzt werden können: Aspirin, Asaflow, Cardio-Aspirine, 

Herz-Ass.  

• Medikamente, die 2 Tage vor der Rektosigmoidoskopie abgesetzt werden 

müssen: Pradaxa, Eliquis, Xarelto, Lixiana. 

• Antikoagulantien wie Plavix, Brilique, Sintrom, Marcoumar: Konsultieren Sie 

Ihren Kardiologen oder Hausarzt, um zu klären, ob diese abgesetzt werden müssen. 

WAS IST EINE REKTOSIGMOIDOSKOPIE? 

Die Rektosigmoidoskopie ist ein medizinisches Verfahren, das mit einem Endoskop (einem 

flexiblen Schlauch mit einer Kamera) durchgeführt wird, um die letzten Teile des Dickdarms, 

nämlich das Sigma und das Rektum, zu untersuchen. Diese Untersuchung dient dazu, 

Anomalien wie Läsionen, Blutungen oder Entzündungen in diesen Bereichen zu erkennen. 

VORBEREITUNG AUF DIE UNTERSUCHUNG: 

Das Sigma muss zum Zeitpunkt der Untersuchung von Stuhlgang befreit sein. Aus diesem 

Grund wird vor der Untersuchung ein Einlauf durch das Pflegepersonal der Endoskopie-

Abteilung durchgeführt. 

ABLAUF DER UNTERSUCHUNG: 

• Sigmoidoskopie: Diese Untersuchung betrifft die letzten 35 Zentimeter des 

Dickdarms, das sogenannte Sigma. 

• Rektoskopie: Diese Untersuchung dient der Untersuchung des Rektums, dem letzten 

Teil des Dickdarms vor dem Anus. 

• Während der Untersuchung kann der Arzt Proben entnehmen oder Polypen entfernen, 

falls notwendig. 

Das in den Darm eingeführte Luft kann zu einer vorübergehenden leichten Blähung des 

Bauches führen. 

 

 



NACH DER UNTERSUCHUNG: 

• Bei Sedierung oder Vollnarkose: Sie bleiben 1 bis 2 Stunden im 

Überwachungsraum, bevor Sie nach Hause gehen können. 

• Ohne Sedierung: Sie können sofort nach der Untersuchung nach Hause gehen. Wenn 

Sie sediert wurden, dürfen Sie nicht selbst fahren. Ein Begleiter wird für die 

Rückfahrt nach Hause benötigt. 

RISIKEN UND KOMPLIKATIONEN: 
Obwohl selten, können nach einer Rektosigmoidoskopie einige Komplikationen auftreten: 

• Perforation: Sehr selten, kann jedoch eine chirurgische Intervention erfordern. 

• Blutungen: Selten, insbesondere bei einer Biopsie oder bei Patienten, die 

Antikoagulantien einnehmen. 

• Andere Komplikationen: Infektionsrisiken, Herzprobleme, die jedoch durch strenge 

Desinfektionsverfahren minimiert werden. 

Falls Symptome wie Bauchschmerzen, rote oder schwarze Stühle, Schüttelfrost auftreten, 

wenden Sie sich sofort an Ihren Arzt. Komplikationen treten normalerweise sofort nach der 

Untersuchung auf, können jedoch auch in den folgenden Tagen auftreten. Wenn Sie nach der 

Untersuchung Schmerzen, Blutungen oder Fieber verspüren, wenden Sie sich schnell an Ihren 

Arzt oder gehen Sie in die Notaufnahme. 

EINVERSTÄNDNISERKLÄRUNG: 

Vor der Rektosigmoidoskopie müssen Sie ein Einverständniserklärungsformular 

unterschreiben. Dies bedeutet, dass Sie alle Informationen zur Untersuchung erhalten haben, 

Fragen stellen konnten und die Risiken und Vorteile des Verfahrens verstanden haben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


